
Eisenach
wählen

Die Europäische Union ist nicht das Europa, das wir uns vorstellen. Die EU der Euro-
kraten ist eine Lobbyorganisation für Banken und Konzerne. Sie nimmt den europä-
ischen Völkern ihre Freiheit. Sie organisiert die Masseneinwanderung nach Europa 
und beraubt uns unserer Heimat. Seitdem ich vor fast fünf Jahren für die NPD in das 
EU-Parlament einzog, kämpfe ich für einen effektiven Grenzschutz, gegen Milliar-
denzahlungen an das gescheiterte EU-Projekt,  für die Meinungsfreiheit in Europa, 
gegen die Bevormundung der Kommunen durch die ausufernde EU-Bürokratie, für 
die Souveränität der Nationalstaaten, gegen Kriegstreiberei, für deutsche Interessen 
in Europa! 

Eines ist klar: Die EU ist nicht reformierbar. Deshalb kann es für mich nur eine Lösung 
geben: Raus aus EURO und EU! Kämpfen Sie mit mir und der NPD gemeinsam für eine 
Volksabstimmung über den DEXIT. Denn Freiheit ist wählbar!

Freiheit wagen: JA ZUM DEXIT!

Udo Voigt
Mitglied des Europäischen Parlaments,
Spitzenkandidat zur Europawahl am 26. Mai 2019
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seit zehn Jahren ist 
die NPD im Eisena-
cher Stadtrat vertre-
ten. Nach jeder Wahl 
war das Entsetzen auf 
der Seite der Altpar-
teien groß und zuletzt 
wurde der Versuch 
unternommen, uns 
unserer Rechte zu be-
schneiden. Unsere Ar-
beit hat das aber nicht 
behindert. Wir haben trotzdem viel umsetzen und an-
stoßen können. In jeder Sitzung haben wir Anfragen auf 
der Tagesordnung und können zudem auf viele Anträge 
und Wortmeldungen verweisen. Viele Vorschläge fanden 
Anklang und wurden umgesetzt, viele Maßnahmen in 
der Stadt tragen die Handschrift der NPD.  Auf den fol-
genden Seiten finden Sie unser Kurzwahlprogramm. Es 
ist nur ein kleiner Auszug unseres Wollens für Eisenach. 
Auf 25 A4-Seiten haben wir ein ausführliches Programm 
für Eisenach niedergeschrieben, welches Sie kostenlos 
anfordern können. Unser Programm ist modern und an 
den Notwendigkeiten für unsere Stadt ausgerichtet. Alle 
Forderungen sind realistisch, finanzier- und umsetzbar, 
wenn auch viele in diesem Linksstaat nicht auf Gegenlie-
be bei den Altparteien stoßen.

Wer uns wählt, wählt Heimat und Identität statt Über-
fremdung und Kulturverfall! Nur ein starkes Ergebnis 
kann Wirkung entfalten! Jeder muss wählen gehen, zei-
gen auch Sie den Überfremdern unserer Stadt eine deut-
liche Rote Karte!  

Herzlichst, Ihr

Liebe Eisenacher,

Patrick Wieschke
Spitzenkandidat zur Stadtratswahl
38 Jahre alt, selbstständiger Antiquar
geboren in Eisenach

eisenach
braucht
mehr rechte

kurzProgramm zur
Stadtratswahl 2019

 26. Mai 

Mehr Mutbürger
Mehr Selbstverwaltung



•	 Mehr Personal in Bereichen in denen Eisenach Ein-
nahmen generieren kann statt für Ausländer!

•	 Regelmäßige Polizeipräsenz vor Problemschulen mit 
vielen Ausländern

•	 Hausordnung in Mietwohnungen und dem 
Schwimmbad ist gegenüber Ausländern konse-
quent durchzusetzen. 

•	 Moscheebau in der Stadt verhindern, dafür braucht 
Eisenach mehr Rechte im Stadtrat

•	 Kein islamischer Friedhof in Eisenach und keine 
Sonderrechte bei Bestattungen! 

•	 Statt eigener Integrationsprojekte mit städtischen 
Geldern aktive Rückkehrhilfe – Damaskus ist sicherer 
als Berlin! Keine Sonderbehandlung von Ausländern 
in Eisenach! Deutsche müssen bei allen Belangen 
Vorrecht haben. 

•	 Die SWG muss alle Fördertöpfe im Bereich des sozialen 
Wohnungsbaus ausschöpfen. Deutsche müssen bei der 
Wohnungsvergabe Vorrang haben. 

•	 Finanzschwache Familien müssen über Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, wie die Beihilfe zur Schuleinfüh-
rung, informiert werden, damit diese ihre Rechte wahr-
nehmen können. 

•	 Menschen ohne Beschäftigung sind im Sinne des Ge-
meinwesens einzusetzen. 

•	 Die Stadt muss weitere Kindergartenplätze und entwe-
der selbst oder über einen freien Träger mindestens ei-
nen neuen Kindergarten schaffen. 

•	 Eisenach soll einen attraktiven Indoor-Spielplatz erhal-
ten. Vorhandene Spielplätze sind besser zu pflegen.  In 
der Stadtmitte soll ein weiterer Spielplatz geschaffen 
werden. 

Soziale Gerechtigkeit 
wahr werden lassen

Touristen statt 
Asylbetrüger

Eisenach hat in den letzten Jahren gerade für die Wochenenden mehrere Anlaufpunkte für junge Menschen verlo-
ren. Gerade Freitags herrscht in der Stadt ein großes Vakuum. Die Stadt wird von vielen jungen Leuten als langwei-
lig empfunden, was die Abwanderung dieser Personengruppe begünstigt. Hier muss die Stadt steuernd eingreifen. 
Entweder die Verwaltung, beauftragte Institutionen oder ein sogenannter City-Manager müssen Veranstaltungen 
generieren, Termine koordinieren (in Eisenach gibt es oft an einem Wochenende mehrere Veranstaltungen und 
dafür über mehrere Wochen gar nichts) und Jugendkultur ankurbeln. Eisenach kann und muss eine Stadt sein und 
werden, die junge Menschen anzieht statt sie zu langweilen und dadurch in andere Städte zu treiben. 

Wir brauchen unsere Jugend:
Geiles Eisenach statt Langeweile !

•	 Änderung der Ampelschaltung nach dem „Grüne 
Welle Prinzip“ in der Bahnhofstraße / B19

•	 Neuplanung des Ampelsystems mit dem Ziel, 
die Verkehrseffizienz (z.B. durch „grüne Wellen“) 
dahingehend zu steigern die Umwelt- und Lärm-
belastung zu mindern.

•	 Neukonzeption der Einbahnstraßenregelung und 
Verkehrsführungen mit dem Ziel, die Innenstadt 
merklich zu entlasten – Durchlässigkeit schaffen! 

•	 Notwendige Investitionen in marode Brücken 
müssen Vorrang vor anderen Projekten, die etwa 
politische Prestigeprojekte sind, besitzen, damit 
ein weiteres Verkehrschaos verhindert werden 
kann. 

•	 Anwohnerparken muss in wesentlich mehr Gebie-
ten der Stadt realisiert werden. 

Freie Fahrt für
freie Bürger 

•	 Kleingärtner sind gelebte Kultur! Fördern und 
mehr unterstützen!

•	 Mehr Tierschutz durch Einführung einer Katzen-
schutzverordnung, Lebensraum für Vögel u.v.m.!

•	 Für JEDEN gefällten Baum muss es Ersatz geben – 
für eine grüne Stadt! 

•	 Flächendeckend Müllbehälter schaffen!
•	 Beim Ärztemangel muss die Stadt  eingreifen! 
•	 Kampf gegen Crystal – Meth statt politische Beein-

flussung unserer Jugend! 

und sonst so?


